
Soziale Kompetenz

Kommunikation im OP-Team
Einander besser verstehen - und besser verstanden werden
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Inhalt Ziel des Seminars ist es, die Einflussfaktoren kennenzulernen und zu üben,
die einen konstruktiven kommunikativen Umgang zwischen den Mitarbeitern
im OP-Team auch in schwierigen Arbeitssituationen fördern.

 Kommunikation und Wahrnehmung – direkte und indirekte Kom-
munikation. Welche Wirkung hat das was wir sagen und nicht sa-
gen?

 Kommunikation und Interaktion/Zusammenarbeit – Bedeutung für
die Teammitglieder. Wer hat welche Rolle und warum ist das gut
so?

 Kommunikation und Stress – Auswirkung von Stress auf die Kom-
munikation. Worauf wir gerade in stressigen Situationen achten
können!

 Kommunikation und Konfliktvermeidung – Auslöser, Prävention,
Konfliktlösung. Wie wir bei Konflikten die Chancen nutzen und auf
die Risiken achten können!

 Kommunikation und Achtsamkeit – Bedeutung der Kommunikation
im (Stress) Alltag. Wie wir unsere Achtsamkeitsfähigkeit für uns
selbst sinnvoll weiterentwickeln können!

FB Punkte
Registrierung beruflich

Pflegender
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Zielgruppe MitarbeiterInnen im OP-Dienst

Methodik Kurze Theoriephasen, moderierte Diskussionen, Workshops, Übungen zum
Transfer des Gelernten

Referentin Verena Ettig-Röhrl
Dipl. Betriebswirtin (FH), Fachkrankenschwester AI, QEP-Trainerin, Auditorin, EFQM-

Assessorin, Herbrechtingen

Termin Samstag, 10.03.12
08.30 – 16.30 Uhr

Ort Ostalb-Klinikum Aalen
Bildungszentrum Gesundheit und Pflege, Vortragsraum

Teilnahmegebühr 80,00 € incl. Pausengetränke

Anmeldung Externe TeilnehmerInnen bis eine Woche vor Veranstaltungstermin

Teilnehmerzahl Bis 20

Anmerkung Keine


